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energy! und Raiffeisen sind in ihren jewei-
ligen Bereichen echte Pro!s. In Zukunft 
arbeiten wir weiter Hand in Hand zum 
Nutzen beider Kooperationspartner, insbe-
sondere aber unserer Kunden.“ Konkret soll 
das so aussehen: Erfährt der Raiffeisen-Fir-
menkundenbetreuer von der Absicht eines 
Unternehmens, seine Energieef!zienz zu 
verbessern, nimmt er Kontakt zum WIN-
Konsulenten auf. Der analysiert die Ist-Si-
tuation und schlägt konkrete Maßnahmen 
vor, wo man Energie einsparen oder besser 
nutzen kann. Und schließlich begleitet er die 
Umsetzung der Maßnahmen. Der Raiffei-
sen-Kundenbetreuer kümmert sich um die 
Förderungen und Finanzierung: „Unser ge-
meinsames Motto muss sein: kompetenter 
– schneller – erfolgreicher. Dann bieten wir 
den steirischen Unternehmern einen echten 
Mehrwert, der sich für ihre Betriebe aus-
zahlt“, betont Johann Jauk.

Die Vorstellung von Leuchtturmprojekten 
der WINenergy!-Initiative wird in den 
kommenden Ausgaben von FAZIT fort-
gesetzt. Wir präsentieren die besten stei-
rischen Energieef!zienzprojekte, die zu 
Jahresende von einer Fachjury prämiert 
werden. Senden Sie uns dafür Ihre Best-
Practice-Ideen bzw. aktuelle Energiespar-
Projekte aus Ihrem Unternehmen! !

Die Initiative WINenergy! setzt mit ih-
rer neuen Kampagne seit Jahresanfang 

weiter Impulse zum Thema Energieef!-
zienz. Die Ausgangssituation: In den stei-
rischen Betrieben gibt es noch jede Menge 
Potenzial, Energie sparsamer einzusetzen. 
Als Kooperationspartner kümmert sich die 
Raiffeisen Landesbank Steiermark um Fi-
nanzierungsmodelle sowie die begleitende 
Beratung für Investitionen in mehr Ener-
gieef!zienz. 

Ein Angebot an die steirische Wirtschaft 

Ausgehend von der Tatsache, dass viele Un-

Kommerzkunden-
Vorstand Johann Jauk: 
„Raiffeisen hat schon 
früh erkannt, dass 
Klimaschutz eines der 
wichtigsten Zukunfts-
themen sein wird.“

Weitere Fördermöglichkeiten zum Thema 
Energie-Ef!zienz und Erneuerbare Energie 
für Betriebe !nden Sie unter www.eco.at/
winenergy; Kontakt zum Team der ECO 
WORLD STYRIA unter Tel. 0316/40 77 
44 bzw. of!ce@eco.at.

Der nächste Informationsabend zum Thema 
„Energie-Ef!zienz im Unternehmen“ !n-
det am 8. Juni 2010 im Schloss Gabelhofen 
in Fohnsdorf statt. Weitere Termine !nden 
Sie unter: www.win.steiermark.at.

Energieef!zienz
macht !t für
den Wettbewerb

ternehmen oft deutlich zu hohe Ausgaben 
für Energie haben, konzentrieren sich die 
Beratungsleistungen der WIN-Konsulenten 
auf konkrete Verbesserungsmaßnahmen, 
die schnell und wirksam Abhilfe schaffen. 
Bei den rund 140 konkreten Betriebsbera-
tungen in der Steiermark wurde schon ein 
Einsparungspotenzial von 2.532.182 kWh 
(entspricht 590 t CO2) identi!ziert, berich-
tet HR Dr. Wilhelm Himmel von der Ab-
teilung für Abfall- und Stoff"usswirtschaft 
des Landes Steiermark. Als Ansporn gibt es 
Förderschecks für die Erstberatung durch 
die Konsulenten sowie für die Unterstüt-
zung bei der Planung von energiesparenden 
Maßnahmen. Bei zahlreichen Regionalver-
anstaltungen wurden hunderte interessierter 
Unternehmer und Wirtschaftstreibender 
vor Ort über die WINenergy-Initiative in-
formiert und konnten sich ein Bild von den 
Potenzialen machen. Mindestens bis Jahres-
ende soll die Initiative weitergeführt werden.

Innovative Finanzierungen leicht gemacht

Sowohl die Initiatoren von WINenergy als 
auch die Verantwortlichen bei Raiffeisen 
erwarten sich durch die Kooperation große 
Synergieeffekte. RLB-Vorstand Mag. Jo-
hann Jauk bringt es auf den Punkt: „WIN-


